
Die Gemeinde Teufen ist in vielerlei Hinsicht das Herz des Ausserrhoder Mittellands: 
Dank der Nähe zur Stadt ist es ein «Tor ins Appenzellerland». 

Das Dorf ist in den vergangenen Jahrzehnten stetig gewachsen. Es erfreut sich auf-
grund der hervorragenden Anbindung an den ÖV, einem vielfältigen lokalen Gewerbe 
mit breitgefächerten Dienstleistungen, modernste Bildungs-, Sport- und Freizeit-
einrichtungen (inkl. Freibad und Bibliothek) sowie der Einbettung in die grüne Aus-
serrhoder Hügellandschaft grosser Beliebtheit. 

Mit der Zertifizierung als Energiestadt im Jahr 2012 gehörte Teufen zu den Pionier-
dörfern in der Schweiz. Seither bekennt man sich zu den Zielen des Energiepoliti-
schen Models der 2000-Watt-Gesellschaft. 

Einen Schritt weiter geht die «Energiestrategie 2050». Sie will nachhaltige Energien 
in allen Lebensbereichen fördern. Dazu gehören insbesondere die Mobilität, Heiz-
systeme und Energiegewinnung. Ziel dieser Strategie ist es, die Lebendigkeit  
Teufens für kommende Generationen zu erhalten.

Gemeinde:  .......................................  Teufen
Kanton:  ...............  Appenzell-Ausserrhoden
Einwohnerzahl:  ..................................  6455
Fläche:  ...........................................  15.2 km2

Internet:  ............................  www.teufen.ch

Programmeintritt Energiestadt:  ........  2009
1. Zertifizierung:  .................................. 2012
2. Zertifizierung:  ................................. 2016
3. Zertifizierung:  ................................. 2020

 • Mit der Erarbeitung der Energiestra- 
tegie 2050 Teufen wurde eine wegwei-
sende Energie- und Klimastrategie  
geschaffen.  

 • Der Strom für die gemeindeeigenen 
Gebäude stammt zu 100% aus erneuer-
baren Energien. 

 • Der Betrieb der Holz-Wärmeverbünde 
wird nachhaltig mit regional verfüg- 
barem Energieholz sichergestellt.
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Teufen: Pionierin in den Hügeln
Die energiepolitischen  
Vorzeigeprojekte



Energiepolitisches Profil 2020

Teufen will in den nächsten Jahren:

 • Die Energiestrategie 2050  
von Teufen umsetzen. 

 • Ein Energiefonds einführen, um 
eine Steigerung der Energieeffizi-
enz und den Umstieg auf erneuer-
bare Energien zu fördern.  

 • Die Fernwärmeverbünde Landhaus 
und Gremm ausbauen und den neu-
en Fernwärmeverbund Zeughaus  
erstellen. Bei Sanierungen der ge-
meindeeigenen Bauten soll der 
Anteil erneuerbarer Energien  
gezielt erhöht werden.  

 • Ein umfassendes Konzept für die 
Biodiversität der öffentlichen Grün-
flächen erstellen und umsetzen. 

 • Die kommunale Strassenbeleuch-
tung komplett auf LED-Technologie 
umrüsten. 

Interne Organisation
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Das Spinnendiagramm stellt dar, welchen Anteil (in %) ihres energiepolitischen Handlungspotenzials die 
Gemeinde Teufen ausschöpft. Um das Label Energiestadt zu erhalten, muss eine Gemeinde 50%  ihres  
Potenzials ausschöpfen, für das Label European Energy Award Gold 75%. Die Gemeinde Teufen erreichte 
2020 einen Anteil von 62.1 %.

Die nächsten Schritte

Kontakt Energiestadt Teufen
Roman Imhof, Tel.: 071 335 00 43
roman.imhof@teufen.ar.ch

Weitere Informationen
www.energiestadt.ch

PV-Anlage auf der Gruppenunterkunft in Teufen. PV-Anlage auf dem Schulhaus Niederteufen.

Wofür steht das Label Energiestadt?

Energiestadt ist eine in der Schweiz entwickelte 
und auf europäischer Ebene vergebene Zertifizie-
rung (European Energy Award). Das Label «Energie-
stadt®» zeichnet eine Stadt oder Gemeinde aus, 

welche überdurchschnittliche Anstrengungen im 
Bereich ihrer kommunalen Energie- und Klima-
politik – in Abhängigkeit der vorhandenen Hand-
lungsspielräume – unternommen hat. 


